Mitgliederreise der Deutsch-Indischen Gesellschaft e.V. Aachen

Zur Kumbh Mela - Heilige Stätten in Nord- und Ostindien 

25. Januar bis 10. Februar 2007

Leitung: Jürgen Franz

Route

Aachen, Köln-Bonn, Amsterdam, Delhi, Agra, Orcha, Khajuraho, Varanasi, Allahabad, Mughal Sarai, Kalkutta, Bhubaneswar, Delhi, Amsterdam, Köln-Bonn, Aachen

Höhepunkt dieser ungewöhnlichen Reise ist der Besuch der Ardha Kumbh Mela in Allahabad, wo sich Ganges, Yamuna und der unterirdische mythologische Fluss Saraswati treffen. Millionen von Pilgern kommen an diesem besonders heiligen Ort zu einer besonders günstigen Zeit zwecks ritueller Waschung in heiligen Wassern zusammen. Dieses uralte Ritual, dessen älteste Erwähnung auf das 7. Jahrhundert v.Chr. zurückgeht, ist zugleich ein Treffpunkt von Swamis und Sadhus, Philosophen, Asketen und Bettlern, und vor allem von Schaulustigen, die Darshan, die Begegnung mit den Heiligen suchen, sie sehen und berühren wollen. 

Aber auch der berühmte Sonnentempel in Konarak und die heilige Stadt Puri am Golf von Bengalen, der Sonnenaufgang auf dem Ganges vor der Kulisse der Ghats und Tempel in Varanasi, die phantastischen Tempelanlagen in Khajuraho und Bhubaneswar und natürlich das unübertreffbare Taj Mahal in Agra werden unvergessliche Eindrücke hinterlassen, nicht zuletzt auch die bunten Feierlichkeiten anlässlich des Republic Day in Delhi und vor allem Kalkutta, jetzt Kolkata, eine der faszinierendsten Metropolen der Erde und vielleicht das „einzige funktionierende Chaos der Welt“.

Programmverlauf 


01 Tag - 25.01.2007 Donnerstag – Aachen/Köln-Bonn/Amsterdam/Delhi

Bustransfer. Flug  mit der KLM – ROYAL DUTCH AIRLINES von Köln-Bonn via Amsterdam nach Delhi. Ankunft gegen 22:50h Ortszeit. Begrüßung durch die örtliche Reiseleitung und Transfer zum Hotel. Übernachtung in Delhi.

02 Tag - 26..01.2007 Freitag – Delhi

Republic Day in der Hauptstadt. Morgens Besuch der offiziellen Feierlichkeiten, wahrscheinlich auf der Ehrentribüne. Danach ausgewähltes Besichtigungsprogramm. Bus und Fahrer stehen 8 Stunden zur Verfügung (City limit). Abendessen und Übernachtung in Delhi.

03 Tag - 27.01.2007 Samstag – Delhi/Agra

Frühmorgens Transfer zum Bahnhof und Bahnfahrt mit dem Shatabdi Express nach Agra. Ankunft gegen 08:00h und Transfer zum Hotel zum Frühstück. Besuch des Taj Mahal, Grabmal aus weißem Marmor, das 1632-75 von mehr als 20.000 Arbeitern im Auftrage des Moghulherrschers Shah Jahan erbaut wurde. Anschließend Fahrt zum Roten Fort in Agra, erbaut von Akbar im 16. Jh. und vervollständigt durch die Baubesessenheit Shah Jahans nach dem Tode seiner Gattin Mumtaz Mahal. Abendessen und Übernachtung in Agra.

04 Tag - 28.01.2007 Sonntag – Agra/Jhansi/Orcha

Nach dem Frühstück Fahrt zum Bahnhof und Weiterfahrt mit dem Shatabdi Express gegen 08:15h nach Orcha. 

Orcha ist eine prachtvolle mittelalterliche Stadt am Ufer des Flusses Betwa. Ankunft gegen 10:40h und Transfer zum Hotel.  Nachmittags Besuch des Stadtpalastes  Raj Mahal. Abendessen und Übernachtung in Orcha.

05 Tag - 29.01.2007 Montag – Orcha/Khajuraho

Busfahrt nach Khajuraho. Nachmittags Besuch des Tempelkomplexes. Die großen Tempel von Khajuraho wurden während der Herrschaft der Chandelas im 9.-12. Jh. n. Chr. erbaut und lüften die Geheimnisse der hinduistischen Philosophie und Gesellschaft. Abends Licht und Ton Vorstellung (im Preis enthalten). Abendessen und Übernachtung in Khajuraho.

06 Tag - 30.01.2007 Dienstag – Khajuraho/Varanasi

Transfer zum Flughafen und Flug nach Varanasi. Ankunft und Transfer zum Hotel. Nachmittags Bootsfahrt auf dem heiligen Ganges. Abendessen und Übernachtung in Varanasi.

07 Tag - 31.01.2007 Mittwoch - Varanasi

Bei Sonnenaufgang fahren Sie mit dem Boot entlang der verschiedenen Ghats (Badetreppen), um die morgendlichen Rituale der Hindus bei der Reinigung im heiligen Fluss zu beobachten. Frühstück im Hotel. Anschließend Spaziergang durch schmale Gassen der Altstadt, wo sich Tempel und Schreine aneinander reihen. Sie können beobachten, wie man den Göttern Blumen, Süßigkeiten und heiliges Wasser aus dem Fluss opfert.  Nachmittags Ausflug nach Sarnath, dem Ort, wo der "Erleuchtete Buddha" im sog. Hirschpark seine erste Predigt hielt. Sie besichtigen die große Stupa, die einst vom mächtigen buddhistischen Kaiser Ashoka erbaut wurde. Abendessen und Übernachtung in Varanasi.

08 Tag - 01.02.2007 Donnerstag – Varanasi/Allahabad

Nach dem Frühstück Fahrt nach Allahabad zur Kumbh Mela (130 km in ca. 3 Stunden). Die Kumbh Mela gilt als das größte religiöse Fest des Hinduismus (und der Welt). Die Kumbh Mela findet in vier Städten (Allahabad, Haridwar, Uijain und Nasik) alle zwölf Jahre statt - dem Zyklus des Jupiters um die Sonne folgend. Der eigentliche Zweck der Mela liegt in der rituellen Waschung an einem besonders heiligen Ort zu einer besonders günstigen Zeit. Zu diesen Waschungen finden an den jeweiligen Hauptbadetagen sogenannte 'Königliche Prozessionen'- Shahi Snan - der Sadhus statt. Mittag- und Abendessen im Preis enthalten. Einfache 

Übernachtung (Camp).

09 Tag - 02.02.2007 Freitag – Allahabad

Kumbh Mela. Mittag- und Abendessen im Preis enthalten. Einfache 

Übernachtung (Camp).

10 Tag - 03.02.2007 Samstag – Mughal Sarai/Kalkutta

Besuch der Feierlichkeiten. Nachmittags Fahrt nach Mughal Sarai zur Bahnstation und Fahrt mit dem Postzug (Kalka Howrah) gegen 20:40h

nach Kalkutta. Mittag- und Abendessen (Lunchpakete im Preis enthalten). Übernachtung im Zug.

11 Tag - 04.02.2007 Sonntag - Kalkutta (Kolkata)

Ankunft gegen 07:20h und Transfer zum Hotel. Nach dem Frühstück  Besichtigungen in Kalkutta. Die Hauptstadt des dichtbevölkerten Bundesstaates Westbengalen ist eine 8-Millionen-Stadt. Auf der Stadtrundfahrt besichtigen Sie das "Writer's Building", die Victoria Memorial Hall, den Raj Bhavan, die Chowringhee mit ihren eleganten Geschäften und das Wahrzeichen von Kalkutta, die Howrah Bridge, ein technisches Meisterwerk, das täglich von 1 Mio Menschen überquert wird. Abendessen und Übernachtung in Kalkutta.
12 Tag - 05.02.2007 Montag – Kalkutta

Fortsetzung der Stadtrundfahrt. Morgens geht es zum Kali Ghat, wo Sie den Tempel der Göttin Kali, der Schutzpatronin von Kalkutta, besuchen. Anschließend besuchen Sie das Geburtshaus des großen Dichters und Philosophen Rabindranath Tagore. Es ist geplant, auch die wichtigsten sozialen Einrichtungen des Mutter Teresa-Ordens zu besuchen. Abendessen und Übernachtung in Kalkutta.

13 Tag - 06.02.2007 Dienstag – Kalkutta/Bhubaneswar

Vormittags weitere Besichtigungen. Nachmittags Transfer zum Flughafen und Flug nach Bhubaneswar, Hauptstadt von Orissa, vom 7.-15.Jahrhundert Zentrum der hinduistischen Architektur. Ankunft und Transfer zum Hotel. Abendessen und Übernachtung in Bhubaneswar. 

14 Tag - 07.02.2007 Mittwoch - Bhubaneswar

Heute  besichtigen Sie den Parasuramesvara-Tempel aus dem 7. Jh., den Muktesvara-Tempel aus dem 9.Jh. mit reichem plastischen Schmuck, der Götter, Liebespaare, Tierfabeln darstellt, und den Lingaraja-Tempel aus dem 11. Jh., den größten, höchsten und künstlerisch bedeutendsten Tempel von Bhubaneswar. Von der Tempelumfassung haben Sie einen guten Einblick in den Tempelbezirk und können die Gläubigen bei den Waschungen im heiligen Teich, der der Legende nach mit dem Wasser aller heiliger Flüsse Indiens gefüllt ist, beobachten. Abendessen und Übernachtung in Bhubaneswar.

15 Tag – 08.02.2007 Donnerstag - Bhubaneswar
Tagesfahrt nach Konarak zu der dem Sonnengott Surya geweihten "Schwarzen Pagode" aus dem 13. Jh., einem 70 m hohen steinernen Tempelwagen auf 1 m hohen Rädern, von 7 steinernen Pferden gezogen. Weiter geht es nach Puri an der Ostküste, einer berühmten Pilgerstadt. Ggfs. bei diesem Ausflug Besuch einer Lepra-Station.   Abendessen und Übernachtung in Bhubaneswar.

16 Tag – 09.02.2007 Freitag – Bhubaneswar/Delhi

Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Delhi. Transfer zum Hote,l  wo 2 Zimmer für die Gruppe zur Verfügung stehen. Abendessen. Anschließend Transfer zum Flughafen.

17 Tag – 10.02.2007 Samstag – Delhi/Amsterdam/Köln-Bonn/Aachen

Rückflug mit der KLM – ROYAL DUTCH AIRLINES via Amsterdam nach Köln-Bonn und Weiter mit dem Bus nach Aachen. Ende der Reise.

Wichtige Anmerkung
Aus logistischen und anderen Gründen sind Änderungen manchmal 

unvermeidbar, so dass eine gewisse Flexibilität von den Reiseteilneh​mern vorausgesetzt werden muss. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

